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1658 Mai 6 . , Bremgarten A
SCHREIBEN [VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I.

ZURLAUBEN] , AN DEN LANDVOGT DER GRAFSCHAFT LENZBURG,
HPTM. [HANS RUDOLF] VON DIESBACH, RAT VON BERN, LENZ¬
BURG

"Min hochgeehrter Her wirdt vohn dem Herrn [Hans Thüri -ng Effinger ] zu



Wildekh [=v o n W i l d e g g] umbstendtlich berichtet worden sin , was gstat¬

ten Jn vergangnen Jüngsten [ Villmerger ] krieg ettwelche brieff ( lut byligender

listazu  Hegligen weggenummen , hingegen unser syts auch einer zu fememen

bekhumen worden , undt weilen damalen H. [alt ] Landtvogt [von Baden und dama¬

ligen Hofmeister des Oberamtes Königsfelden , Wolfgang ] vohn M ü l i n e n

undt wolgedachter H. [Effinger ] zu Wildekh an mich begehrt , das ich angereg¬

ten brieff den Wenigen denen er gewässen widerumb einhändigen wolte , hingegen

wan Jrersyts Jn derglichen fählen zu reciprocieren auch geneigt wehre , als

habe ich uff solches hin vohr weniger Zyt selbigen brieff dem H. [Effinger]

zu Wildeckh einhändigen lassen , mit dem fründtnachpähnlichen ersuchen , das

er hingegen by meinem hochgeehrten Herrn Landtvogt die ersezung der Wenigen

so seine Ambtsangehörigen haben auch Procesieren wolle . Undt wan dan nun die

biligkheit undt das gegenrecht solches erheüscht , als wil ich hoffen , es wer¬

de Mein hochgeehrter Herr solches seinem angebohmen gutten Verstandt gemäss,

solches Ry ff lieh erduren undt auch billichen , undt hiemit seine Ambtsangehö¬

rigen [=Untertanen ] zu ersazung gedachter brieffen oberkheitlich anhalten " .

Mit dem nochmaligen Wunsch , die gegenseitige Abmachung einzuhal¬

ten , schliesst der Brief.

1 ) S . AH 80/25

Konzept AH 80 , 57- 58
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